


Während die beiden noch erzählten, stand plötzlich 
der Herr selbst mitten unter ihnen. Er grüßte sie: 
„Frieden sei mit euch!“
Die Bibel (Gute Nachricht): Lukas 24,36



Während die beiden noch erzählten, stand plötzlich 
der Herr selbst mitten unter ihnen. Er grüßte sie: 
„Frieden sei mit euch!“

Sie erschraken und fürchteten sich; denn sie 
meinten, einen Geist zu sehen.

Aber er sagte: „Warum seid ihr so erschrocken? 
Warum kommen euch solche Gedanken?
Die Bibel (Gute Nachricht): Lukas 24,36-38



Schaut mich doch an, meine Hände, meine Füße, 
dann erkennt ihr, dass ich es wirklich bin! Fasst mich 
an und überzeugt euch; ein Geist hat doch nicht 
Fleisch und Knochen wie ich!“

Während er das sagte, zeigte er ihnen seine Hände 
und seine Füße.
Die Bibel (Gute Nachricht): Lukas 24,39+40



Als sie es in ihrer Freude und Verwunderung noch 
immer nicht fassen konnten, fragte er: „Habt ihr 
etwas zu essen hier?“

Da gaben sie ihm ein Stück gebratenen Fisch, und er 
nahm es und aß es vor ihren Augen.
Die Bibel (Gute Nachricht): Lukas 24, 41-43



Das Ostergeheimnis



Er sagte ihnen: Die Zeit ist gekommen. Jetzt soll der 
Menschensohn in seiner ganzen Herrlichkeit sichtbar 
werden.

Ich sage euch die Wahrheit: Ein Weizenkorn, das 
nicht in den Boden kommt und stirbt, bleibt ein 
einzelnes Korn. 

In der Erde aber keimt es und bringt viel Frucht, 
obwohl es selbst dabei stirbt.
Die Bibel (Gute Nachricht): Johannes 12,23+24



Ein neues Zeitalter



Leben im Zeitalter des Ostergeheimnisses und der Auferstehungskraft



Ich sage euch die Wahrheit: Ein Weizenkorn, das 
nicht in den Boden kommt und stirbt, bleibt ein 
einzelnes Korn. 

In der Erde aber keimt es und bringt viel Frucht, 
obwohl es selbst dabei stirbt.

Wer an seinem Leben festhält, wird es verlieren. Wer 
aber sein Leben in dieser Welt loslässt, wird es für 
alle Ewigkeit gewinnen.
Die Bibel (Gute Nachricht): Johannes 12,23-25



Leben im Zeitalter des Ostergeheimnisses und der Auferstehungskraft



Zwischenzeit: 
Trauer und Verunsicherung nicht überspringen

Leben im Zeitalter des Ostergeheimnisses und der Auferstehungskraft



„Das österliche Mysterium ist das Geheimnis, wie wir, 
nachdem wir eine Art von Tod durchlebt haben, 
neues Leben und einen neuen Geist empfangen.“

Ronald Rollheiser

Leben im Zeitalter des Ostergeheimnisses und der Auferstehungskraft



„Um zu einem volleren Leben und Geist zu kommen, 
müssen wir beständig das gegenwärtige Leben und 
den gegenwärtigen Geist loslassen.“

Ronald Rollheiser

Leben im Zeitalter des Ostergeheimnisses und der Auferstehungskraft



§ Benenne deine Tode
§ Fordere deine Geburten
§ Trauere um das, was du verloren hast

und stelle dich auf die neue Realität ein

Leben im Zeitalter des Ostergeheimnisses und der Auferstehungskraft



Vom Tod der jugendlichen Freiheit
zur Familienfreude

Leben im Zeitalter des Ostergeheimnisses und der Auferstehungskraft



Vom Tod unserer Lebensträume
zu neuen Lebensperspektiven

Leben im Zeitalter des Ostergeheimnisses und der Auferstehungskraft



Vom Tod der Flitterwochen
zu einer tiefen Liebe

Leben im Zeitalter des Ostergeheimnisses und der Auferstehungskraft



Vom Tod einer bestimmten Vorstellung von Gott und Kirche 
zu neuem vitalem Glauben

Leben im Zeitalter des Ostergeheimnisses und der Auferstehungskraft



Ich sage euch die Wahrheit: Ein Weizenkorn, das 
nicht in den Boden kommt und stirbt, bleibt ein 
einzelnes Korn. 

In der Erde aber keimt es und bringt viel Frucht, 
obwohl es selbst dabei stirbt.

Wer an seinem Leben festhält, wird es verlieren. 
Wer aber sein Leben in dieser Welt loslässt, wird es 
für alle Ewigkeit gewinnen.

Die Bibel (Gute Nachricht): Johannes 12,23-25








